
Auslandsprojekte – Einführung in die 
Planung, Begleitung & Auswertung

9.-11. September 2016 im wannseeFORUM Berlin

Referentin: Gabriele Struck
Gutachterin, Organisationsberaterin, Trainerin

Die Stiftung Nord-Süd-Brücken lädt ein:
Qualifi zierungsseminar zu Auslandsprojekten 

im Rahmen des EZ-Kleinprojektefonds

Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis zum 31. August 2016. 
Der Teilnahmebeitrag beträgt 50 Euro. Ein reduzierter Beitrag in Höhe von 25 Euro kann auf Nachfrage gewährt 

werden. Bitte überweisen Sie diesen Betrag auf unser Konto bei der Bank für Sozialwirtschaft, 
IBAN DE05 1002 0500 0003 1515 00, BIC BFSWDE33BER.

Der Wunsch nach vegetarischem Essen sollte bei der Anmeldung vermerkt werden. 
Die Unterbringung erfolgt im Doppelzimmer.

Mit diesem Seminar möchte die Stiftung Nord-Süd-Brücken kleine Vereine und Erstantragsteller quali� zieren, die 
Projekte ihrer Südpartner entwicklungspolitisch sinnvoll zu begleiten: 
�s���(�I�E�R�Z�U���W�E�R�D�E�N���-�E�T�H�O�D�E�N���U�N�D���)�N�S�T�R�U�M�E�N�T�E���D�E�R���0�R�O�J�E�K�T�E�N�T�W�I�C�K�L�U�N�G���U�N�D����B�E�G�L�E�I�T�U�N�G���V�O�R�G�E�S�T�E�L�L�T����
�s���-�I�T���V�I�E�L���:�E�I�T���W�E�R�D�E�N���P�R�A�K�T�I�S�C�H�E���Ä�B�U�N�G�E�N���D�U�R�C�H�G�E�F�à�H�R�T���U�N�D���D�I�E���&�R�A�G�E���D�I�S�K�U�T�I�E�R�T�����W�A�S���E�I�N���G�U�T�E�S���!�U�S�L�A�N�D�S�P�R�O�J�E�K�T��

ausmacht.
�s���!�M���D�R�I�T�T�E�N���4�A�G���S�O�L�L���E�S���D�A�R�U�M���G�E�H�E�N�����G�E�M�E�I�N�S�A�M���Z�U���à�B�E�R�L�E�G�E�N�����W�I�E���%�R�F�O�L�G�E���I�M���0�R�O�J�E�K�T���A�N�H�A�N�D���S�O�G�E�N�A�N�N�T�E�R��Indika-

toren („Anzeiger“) gemessen werden können. 
�s���$�A�R�à�B�E�R���H�I�N�A�U�S���W�I�R�D���V�O�R�G�E�S�T�E�L�L�T�����W�I�E���E�I�N���0�R�O�J�E�K�T���l���N�A�N�Z�I�E�L�L���U�N�D���S�A�C�H�L�I�C�H���A�B�G�E�R�E�C�H�N�E�T���W�I�R�D����

Der Workshop richtet sich an kleine, ehrenamtliche Vereine, Erstantragsteller und migrantisch-diasporische Organi-
sationen, die in ihren Herkunftsländern oder einem Land des globalen Südens solidarische Projektunterstützung 
leisten wollen.

VERANSTALTUNGSORT

ÖPV
Bis Berlin Hauptbahnhof fahren. Mit der S-Bahn bis Bahn-
hof Wannsee. Manche Züge halten direkt am Bahnhof Wann-
see. Die Straße überqueren. Dort mit der Buslinie  316, 318, 
118 (Achtung: Richtung Drewitz/Sterncenter) bis zur Hal-
testelle Rathaus Wannsee. Die Königstraße ein kleines Stück 
zurückgehen, diese überqueren und in die Hohen-zollern-
straßen einbiegen, bis zum Ende laufen (ca. 8 Minuten). Das 
wannseeFORUM be� ndet sich auf der rechten Seite.

AUTO
Autobahn A 115 bis Ausfahrt Steglitz/Wannsee. In die 
Potsdamer Chaussee einbiegen (Straße heißt später König-
straße), immer geradeaus Richtung Potsdam. Wenn links 
ein gelbes Haus/Schreibwaren Schröder erscheint, links in 
die Hohenzollernstraße einbiegen.

wannseeFORUM
Hohenzollernstraße 14
14109 Berlin

stiftung nord-süd-brücken
greifswalder straße 33a

10405 berlin
tel.: 030 - 42 85 13 85
fax: 030 - 42 85 13 86

Tel.:  (030) 806 80 - 0
Fax:  (030) 806 80 88

Der Workshop ist gefördert aus Mitteln des Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung. 



13.00 Uhr Begrüßung, Einleitung, Vorstellungsrunde    
  Gabi Struck & Walter Hättig, Stiftung Nord-Süd-Brücken

13.45 Uhr  Einführung in wichtige Elemente der Projektplanung – eine interaktive Übung
  Projektvorbereitung und Planung von Auslandsprojekten – Project Cycle Management und    
  Wirkungsorientierung
    
15.30 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr  Arbeitsgruppen zu Projektplanung mit Hilfe eigener Projekte: Einführung in  den Logical Framework 
  Approach – Schritt 1: Situationsanalyse (Beteiligtenanalyse)

18.30 Uhr Abendessen

19.30 Uhr  Antragstellung bei der Stiftung Nord-Süd-Brücken – Formale und inhaltliche Anforderungen   
  Walter Hättig

21.00 Uhr Informelle Gespräche & Getränke

08.00 Uhr Frühstück

09.00 Uhr Einführung in den Tag

09.15 Uhr  Abrechnung von Projekten
  Walter Hättig, Stiftung Nord-Süd-Brücken
      
10.45 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr Arbeitsgruppen zu Projektplanung mit Hilfe eigener Projekte: Fortsetzung der Planung: Logical Frame-  
  work Approach – Schritt 2: Situationsanalyse (Problemanalyse)

12.30 Uhr Mittagessen

14.00 Uhr Arbeitsgruppen zu Projektplanung mit Hilfe eigener Projekte: Fortsetzung der Planung: Logical Frame-  
  work Approach – Schritt 3: Von der Situationsanalyse zur Strategie- und Zielanalyse
     
15.30 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr Von der Zielanalyse zur Wirkungskette: Einführung in die Wirkungslogik
  Arbeitsgruppen zu Projektplanung mit Hilfe eigener Projekte: Fortsetzung der Planung: Von der Ziel-  
  analyse zur Wirkungskette – Erstellung von Wirkungsketten

18.00 Uhr  Präsentation und Diskussion der Arbeitsergebnisse im Plenum 
  Klärung offener Fragen

19.00 Uhr Abendessen

20.30 Uhr Informelle Gespräche & Getränke

08.00 Uhr Frühstück

09.00 Uhr Das Konzept der Arbeit mit Indikatoren: Einführung in die Entwicklung und den Umgang mit    
  Indikatoren
  Arbeitsgruppen zu Projektplanung mit Hilfe eigener Projekte: Entwicklung von realistischen    
  Indikatoren zur Überprüfung der Projektleistungen und Wirkungen
       
10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr Monitoring: Einführung in die Möglichkeiten der Messung von Indikatoren – der Monitoring-Plan
  Arbeitsgruppen zu Projektplanung mit Hilfe eigener Projekte: Entwicklung eines Monitoring-Plans 

12.30 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr Fortsetzung der Arbeitsgruppen
  Präsentation und Diskussion der Ergebnisse der Arbeitsgruppen
  Klärung von offenen Fragen
  Workshop-Auswertung
      
16.00 Uhr Ende des Workshops
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